
Geodaten interoperabel zur 
Verfügung stellen – mit 
WFS und GML.

deegr ee  WFS

Funktionsumfang

deegr ee  Web Feature Service (WFS) stellt 
eine flexible Datenzugriffsschicht dar, über 
die an eine große Bandbreite von 
Datenbanken und Dateiformaten 
angebunden werden kann. Die in den 
verschiedenen Formaten gespeicherten 
Vektor-Geodaten werden durch deegr ee  
WFS als GML (Geography Markup 
Language)-Dateien abgegeben. deegr ee  
WFS ist eine Implementierung der WFS 
Spezifikation des OGC und erlaubt – falls 
gewünscht – auch Manipulationen des 
Datenbestands (Trans­action-Operation).

Technische Merkmale

+ Unterstützung der WFS-Version 1.1.0
+ Zugriff auf komplexe Datenschemata 

über Objekt-relationales Mapping
+ Schnittstellen für Geodatenbanken wie 

PostGIS, ArcSDE oder Oracle (Locator / 
Spatial)

+ Zugriff auf dateibasierte Geodaten wie 
Shapefiles

+ Nutzung von JDBC/ODBC-Datenbanken 
zur Speicherung von räumlichen Daten

+ Räumlicher Index für Shapefiles
+ Flexible Ausgabemanipulation durch 

XSLT als Postprozessor
+ Koordinatentransformatonen der 

Ausgabe in Echtzeit
+ Transaktionen auf PostGIS und Oracle
+ Unterstützung von CityGML and 

XPlanGML
+ Unterstützung der Operationen 

GetCapabilities, GetFeature, 
LockFeature und Transaction.

deegr ee Web Feature Service ist wie alle 
deegr ee-Komponenten Freie Software / Open 
Source unter LGPL (http://www.deegree.org)
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